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äaßt auch Felertags beiızuwohnen Wenn eın Pfarrer be1l gänzlich
veränderten Verhältnissen starrköpfig SCINETL „Festgottes-
dienstordnung“ es und dadurch vielleicht underten den
egen der eıligen Messe Feiertagen rau würde ichıh
N1IC — jeder Schuld ireisprechen. Ich wenigstens glaube
nıcC daß ırgend e1IN Moraltheologe Seelsorger darın
recht geben würde, daß C1INeE unzeitgemäße „Festtagsgottesdienst-
ordnung N1IC für die praktischen Bedürinisse der Pfarrkınder
umgeändert werden dürfe Gerade der Pfarrer soll doch SEC1INETr
er‘ die na der eilıgen Messe nıcht vorenthalten

Menomonee Falls, Wisconsin,
aul echıede Pfarrer

VII (Der Pfarr-Totenkalender.) In der Quartalschritt
755 I wurde diese neuzeıtliche seelsorgliche EKinführung

besprochen, dıe sich treiflich bewährt hat Der Priester soll der \  \
Anwalt der Seelen SCIN un ann aqals olcher 1e1 dazu
beıtragen, daß dieselben VOon ihren Angehörıigen auf en N1IC
\ SCHNEeE vergesSsch werden Eın vorzügliches Mıttel ZUFTF KEir-
reichung dieses 7Zweckes ıst. der Totenkalender den 199821 jetz

Haupteingange vieler Kirchen aufgehängt sS1e un den
ıe Namen der erwachsenen Verstorbenen der Pfarreı Todes-
Lage eingetragen werden. Dieser Totenkalender ıst eINe ständige
Armenseelenpredigt. (jar mancher Verstorbene, der SONS bald
VergeSsen worden WAarTre, bekommt quft diese Weise” Jahres-
tage SC1INES es eINe heıiılige - Messe gelesen. oder Sons Ce1INe

Liebesgabe hinübergeschickt das Lazare der wigkeıt.
Das ist sicher Wer den Totenkalender eiINIUNT ma

siıch chie Seelen Freunden nd Fürbittern, WenNnNn
vielleicht selhst einmal egfeuer leıden Mu Denn „selig
sınd cdıe Barmherzigen, S1€6 werden Barmherzigkeıt erlangen

Der Totenkalende besteht 4us ZWO Monatstabellen, mal
34 sTroß AaUuSs festem, m1L ınte beschreı  arem Karton un

IstT erschiıenen delbstverlag VON Pfarrer (Otto Keßler
Hermersberg (Rhempfalz). Preıs O Postscheck-Konto
Ludwigshafen NT 5994 er Betrag ann AuUuS der Kırchenkasse
ecNOoMMEN werden.

Linz. Dr (irosam.

(Der kleine Herder.) Zu IHNE1NEN Ausführungen 1

VOoTrıgen ahrgang dieser Zeitschrı z /39) SCHNTE1 LT
Herder: „ War lesen NT. der e0o-pra Quartalschrift
Ihren Aufsatz ‚Unterbrechung der Schwangerschaft und Tötung
des Kiındes be1ı der Gehburt‘ In der Annahme, da ß es Sie inter-

wiırd, erlauben WÄILr uns mıtzuteilen, daß sich ZU: €e1
CIN Neudruck des ‚Kleinen Herder‘ unter der Presse elındet,


